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Damen Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

SV Buxheim : DJK SB Landshut III 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Rossmann macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Buxheim, als Silvia Rossmann ihr
Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt vorzeitig perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Silvia Rossmann, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg verpassten Spreng / Habermeier beim 9:11, 11:9, 5:11, 9:11
gegen Mühlig / Wimmer. Müller / Rossmann hatten nachfolgend gegen Scheunemann / Kellner-
Jacobza bei ihrem Sieg in drei Sätzen dagegen wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christina Spreng
die Gastspielerin Christina Wimmer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig Gegenwehr leistete indessen anschließend Ines Müller bei
ihrem 0:3 gegen Anna Mühlig, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Kurz später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Silvia
Rossmann ihr 3:2 gegen Susanna Kellner-Jacobza unter Dach und Fach hatte. Recht kurzen
Prozess machte dann Alina Habermeier beim 11:3, 12:10, 11:3 mit Julia Scheunemann und gewann
die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Anna
Mühlig erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Christina Spreng gewann gegen Anna Mühlig mit
3:2. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Mühlig nun 6 Siege und 2 Niederlagen in ihrer Bilanz für
die aktuelle Saison stehen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Christina Wimmer hatte Ines Müller
nur im ersten Satz eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Müller nun bei 5:5, während Wimmer bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kaum
gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Silvia Rossmann daraufhin gegen Julia Scheunemann.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:3. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Alina Habermeier letztlich parat,
um sich gegen Susanna Kellner-Jacobza durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Buxheim am 18.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Haiming, während die DJK SB Landshut III am 25.11.2023 gegen den ESV München-
Freimann II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Buxheim

Doppel: Spreng / Habermeier 0:1, Müller / Rossmann 1:0 
Einzel: C. Spreng 2:0, I. Müller 0:2, S. Rossmann 2:0, A. Habermeier 2:0 

 DJK SB Landshut III
Doppel: Mühlig / Wimmer 1:0, Scheunemann / Kellner-Jacobza 0:1 
Einzel: A. Mühlig 1:1, C. Wimmer 1:1, J. Scheunemann 0:2, S. Kellner-Jacobza 0:2
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